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Bezaubernd schlank
durch

Orbaslim-Dragées
Mit Orbaslim-Dragées verlieren
übergewichtige Personen an Gewicht, denn
Orbaslim schwemmt die im Körper
aufgespeicherte und die Gewebe belastende

Flüssigkeitsmenge aus, baut Fettpolster

behutsam ab, regt die Darmtätigkeit
an, ist leicht einzunehmen und kann
individuell dosiert werden. Die Kur ist
jederzeit und überall durchführbar.

Kurpackung 60 Dragées Fr. 7.—
Grosspackung 120 Dragées Fr. 12.—

in jeder Apotheke und Drogerie
BIO-Labor, Zürich

April 1967 Nr. 7 42. Jahrgang

Das Titelbild stammt von Heiri Steiner
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10 weltberühmte Photographen werden Ihre Lehrer sein. Von links nach rechts: Richard Beattie, Alfred Eisenstaedt,
Ezra Stoller, Bert Stern, Richard Avedon, Irving Penn, Harry Garfield, Philippe Halsman, Jos. Costa, Arthur d'Arazien.

Nach dem grossen Erfolg in Amerika

Famous Photographers Schools jetzt auch in der Schweiz
Famous Photographers Schools - was
können die Ihnen bringen? Hier ist
die Antwort: 10 weltberühmte
Photographen haben ihre gesamte Erfahrung

und ihr ganzes Wissen vereinigt
und präsentieren es Ihnen in einem
einzigartigen Fernkurs. Ab sofort kann
eine begrenzte Zahl von Interessenten
auch in der Schweiz an diesem Wissen

und an der umfassenden Erfahrung
dieser 10 Experten teilhaben. Was
müssen Sie mitbringen? Begeisterung
und die feste Entschlossenheit, Ihre
künstlerische Begabung zu entwickeln,
sind wichtiger als Fachkenntnisse. Sie
lernen die modernsten photographischen

Techniken kennen und beherrschen.

Die «Grossen» werden Ihre Lehrer
sein
Die abgebildeten 10 Photographen
zählen zu den besten der Welt. Sie
sind die Begründer der Famous
Photographers Schools. Für das anspruchsvolle

Niveau und die speziellen
Lehrmethoden dieses Kurses steht jeder
dieser 10 erfolgreichen Männer ein:
Richard Beattie, Alfred Eisenstaedt,
Ezra Stoller, Bert Stern, Richard Avedon,

Irving Penn, Harry Garfield,
Philippe Halsman, Joseph Costa,
Arthur d'Arazien.
Das sind klangvolle Namen, Namen
mit Rang. Jeder, der sich im Fach
auskennt, weiss das. Die Leitung der
Schule liegt in den Händen von Victor
Keppler. Er ist einer der bekantesten
Film- und Werbephotographen mit
einer Berufserfahrung aus mehr als
35 erfolgreichen Jahren.
Jeder der zehn Begründer der Famous
Photographers Schools ist auf einem
bestimmten Gebiet ein Spezialist: Mode,

Porträts, Technik und Industrie,
Architektur, Werbung, Reportage,
Journalistik usw. Jeder Teilnehmer
an diesem Kurs bekommt also eine
qualifizierte Ausbildung, in der alle
Teilbereiche und Aspekte der
Photographie gründlich behandelt werden.

Doch bleibt dabei für seine
individuellen Interessen genügend Raum.

Die Erfolgreichsten weisen Ihnen
den Weg zum Erfolg
Die zehn Famous Photographers
haben diesen Fernkurs so entwickelt und
gestaltet, dass sie ihre selbst gewonnenen

Erkenntnisse und Erfahrungen
- ihre Erfolgsrezepte also - dadurch
weitergeben können. Sie sollen davon
profitieren. Was das für Sie bedeutet,
können Sie daran erkennen: Ihre Lehrer

zählen zu den international
anerkannten und zu den bestbezahlten
Photographen der Welt. Durch ihre
ständige Verbindung zur Lehrfakultät
der Famous Photographers Schools
wird garantiert, dass die neuesten
Erkenntnisse unverzüglich in den Lehrstoff

aufgenommen werden. Das alles
lernen Sie zu Hause, in aller Ruhe,
immer wann Sie Zeit haben. Sie
bestimmen selbst das Tempo Ihrer
künstlerischen Entwicklung.
Sie lernen alle beruflichen «Tricks
und Kniffe» dieser berühmten
Photographen kennen und nutzen
Mehr als drei Jahre haben die zehn
Famous Photographers an der
Ausarbeitung und Zusammenstellung der
Lehrbücher und Anleitungen gearbeitet.

In diesem umfangreichen Lehrwerk

- Bücher mit zahlreichen
Abbildungen und vielen speziellen
Hinweisen - wird Ihnen in klarer und
leichtverständlicher Form das gesamte
technische Wissen und die künstlerische

Erfahmng vermittelt. Wenn Sie
mit Begeisterung dabei sind und sich
ernsthaft mit dem Lehrstoff beschäftigen,

werden Sie nach Ihrem
Studium die Qualifikation eines erstklassigen

Photographen haben.

Nach einem erprobten Verfahren
lernen Sie schöpferisches
Photographieren
Die Lehrmethoden der Famous
Photographers Schools haben sich in
Amerika bestens bewährt. Auch für

die Schweiz ist der Kurs nach dem
erfolgreichen Lehrsystem der FAS -
Famous Artists Schools - gestaltet.
Durch dieses System sind viele Maler
und Graphiker in der Schweiz und in
der ganzen Welt zum Erfolg gekommen.

Informieren Sie sich kostenlos
und unverbindlich durch eine
umfangreiche Broschüre
Senden Sie den Coupon ein
Handeln Sie schnell, wenn Sie sich
für die Famous Photographers Schools
und ihren Kurs interessieren. Im
ersten Jahr kann die schweizerische
Schule nur eine begrenzte Zahl
Studierender aufnehmen, weil jeder
Teilnehmer ganz individuell betreut und
beraten wird. Trotzdem brauchen Sie
nichts zu überstürzen. Die Broschüre
informiert Sie eingehend über die
Famous Photographers Schools und
deren Lehrmethoden. Wir schicken
sie Ihnen schnell, wenn Sie den Coupon

einsenden. Das kostet Sie nichts
und verpflichtet Sie nicht. Doch können

Sie sich danach Ihr eigenes Urteil

bilden.

Famous Photographers Schools
Studio 8117F
Florastrasse 28
8008 Zürich

Famous Photographers Schools
Studio 8117 F
Florastrasse 28
8008 Zürich

Ich bin ernsthaft an dem Kurs der
Famous Photographers Schools
interessiert. Bitte schicken Sie mir
unverbindlich und kostenlos die lösei-
tige Informationsbroschüre.

Name:

Beruf: Alter:

Strasse:

Postleitzahl und Ort:
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der Schweizer
Dampfkochtopf Vyr

hat sich k ^k seit 25 Jahren l«
f bewährt \

Was damals für die Mutter
eine Sensation war, ist heute

für die Tochter selbstverständlich:
Schnell und gesund kochen

mit dem Flex-Sil-Dampfkochtopf

Erhältlich in den Grossenbacher-
Ladengeschäften Basel, Petersgasse 4

Zürich, Löwenstrasse 17
in allen Filialen der Ostschweiz

und in vielen guten Fachgeschäften.
Wo, sagt Ihnen gerne die

Grossenbacher Handels AG
9008 St. Gallen, Tel. 071/24 23 23

Noch ein Glas?
Gewiss,

wenn's Grapillon ist

Bringt gute Stimmung,
regt an und hindert

nicht
am Lenken

grApiu°n
63 der reine Traubensaft
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Doris Wolf. Werbeassistentin. Dübendorf ZH

»Nur weil ich heute mehr verdiene,
soll ich ein anderes Auto fahren?

Kommt gar nicht in Frage!«
Als ich mir vor ein paar Jahren diesen
VW gekauft habe, konnte ich mir
kein Auto leisten, das Launen hat und
unbedingt eine Garage braucht.
Und trotzdem brauchte ich mehr,
als nur einen «fahrbaren Untersatz»;
Ein Auto, ein richtiges Auto,
mit Türen, wie sie ein Auto haben soll -
vor allem brauchte ich einen Wagen,

der mir gefällt, in dem ich mich
wohl fühle. (Sie wissen ja, Frauen sehen
auch auf Äusserlichkeiten
Und heute -
warum sollte ich auf all das, und auf alle
die vielen anderen Annehmlichkeiten
des VW verzichten
Etwa nur, weil ich mehr verdiene?
Ich bestimmt nicht.

Mit andern Worten zwar, als wir sie sonst gebrauchen, bestätigt Fräulein Wolf die Gültigkeit der technischen Konzeption
des VW: Heckmotor, direkterAntrieb, Luftkühlung. Torsionsstab-Federung, einzeln aufgehängte grosse Räder und Plattformchassis.

Ihre Worte bestätigen aber auch die Ideen, die hinter der VW-Konzeption stehen: Schönheit, wenn sie sinnvoll ist,
Wirtschaftlichkeit, und in jede Planung einbezogen : Der Gedanke an die Menschen, die den VW fahren werden.

VW'ssind in derSchweiz gut aufgehoben.

SCHINZNACH-BAD GENERALVERTRETUNG
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Eine Monatsschrift

Redaktion
Dr. Daniel Roth
Beat Hirzel
Elisabeth Müller-Guggenbühl
Heidi Roos-Glauser

Sprechstunden der Redaktion täglich
nach vorheriger telefonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten,

deren Inhalt dem Charakter der
Zeitschrift entspricht, ist erwünscht.
Die Honorierung erfolgt bei Annahme,
Rücksendung erfolgt nur, falls
frankierter und adressierter Antwortumschlag

beigelegt.
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«Nein, danke -
ich rauche nicht mehr und fühle mich wohl dabei.»
«Wie haben Sie dies bei Ihrer Leidenschaft zur Zigarette

fertiggebracht?»
«Ganz einfach und mühelos mit

NICOSOLVENS
der ärztlich empfohlenen Nikotin-Entgiftungskur.
Bitte denken auch Sie an Ihre Gesundheit und
machen Sie es wie ich.»

Aufklärende Schriften unverbindlich durch die Medicalia, 6851 Casima/Tessin

Vier Bücher von Rudolf Graber

Das Mädchen aus den Weiden
und andere Geschichten
Illustriert von Hans Ruedi Bitterli.
3. Auflage. Gebunden Fr. 9-80

Der allzu früh verstorbene Rudolf Graber, durch seine

spritzig-witzigen «Basler Fährengeschichten» zu
einem unserer beliebtesten Erzähler geworden, hat
sich in diesem ernst-heiteren Buch selbst übertroffen.

Basler Fährengeschichten
Mit Zeichnungen von Hans Ruedi
Bitterli. 10.-12.Tausend. Gebunden
Fr. 10.80

Neue Basler Fährengeschichten
Mit Zeichnungen von Hans Ruedi
Bitterli. 4.-7. Tausend. Gebunden
Fr. 10.80

Illustriert von Hans Ruedi Bitterli.
4.-7. Tausend. Gebunden Fr. 10.80

Die letzten Basler Fährengeschichten
Ob, wie in der «Geschichte von der Degustation",
eine junge Kindergärtnerin während der Mustermesse
einen Sekuritaswächter aus den Fängen wenig
empfehlenswerter Damen zu retten versucht und dabei
selbst ihr Herz verliert, oder ob der Verfasser, wie

Schweizer jn ^er «Geschichte von dem weinroten Pullover»,
Spiegel einem zärtlichen Betrug nachgeht, immer schwingt
Verlag jenes nur Rudolf Graber eigene Lächeln mit, das so

Zürich ansteckend wirkt.

Le Gratin de fruits de mer
La Volaille au safran
immer gluschtige Spezialitäten
im Restaurant zur Saffran Zürich
Andreas Sulser, Zunftwirt
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